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Ceralas®-Laser von biolitec®:  
Anwendung bei der Metastasenchirurgie und 
der Lungenteilresektion

Studien zufolge entwickelt jeder 

dritte Patient mit Krebs früher 

oder später Lungenmetastasen. 

Bei 20 Prozent der Patienten ist 

ausschließlich die Lunge befallen, 

was die Möglichkeit einer kura-

tiven Behandlung eröffnet. Der 

Halbleiterdiodenlaser Ceralas 

HPD des Jenaer Medizintechnik-

unternehmens biolitec mit einer 

Wellenlänge von 1350 Nanometer 

hat sich in der horaxchirurgie als 

sehr efektiv und schonend erwie-

sen. Besonders die hohe Absorp-

tionsrate des Lasers in Wasser 

und gute Absorption in Hämo-

globin ist bei der operativen Behandlung von Parenchymgewebe von 

Vorteil, da dieses einen hohen Wassergehalt und eine geringe Dichte 

besitzt. Die Lasersonde als auch die Fokussiertechnik für eine NON-

Kontakt-Chirurgie mittels präzisen Laserstrahls garantieren auch aus 

Distanz präzises simultanes Schneiden, Vaporisieren und Koagulieren 

von Parenchymgewebe, auch von tiefer gelegenen und innenliegenden 

Metastasen. Dadurch wird das unbeabsichtigte Lasern in umgebendes 

Lungengewebe vermieden. Hauptvorteil der modernen Laserchirurgie 

an der Lunge ist jedoch der eiziente Erhalt gesunden Lungengewe-

bes im Umfeld des Tumors und das Operieren ohne nennenswerten 

Blutverlust. Der Laser bietet weiterhin die Möglichkeit der Behand-

lung rezidivierender Metastasen und die präzise Resektion multipler 

Metastasen in einem Eingrif. Lungenteilresektionen können ebenfalls 

eizient mittels Lasertechnik durchgeführt werden. Die postoperativen 

Beschwerden können minimiert und die zeitnahe Entfernung der post-

operativen Drainage gewährleistet werden. Stimmt die Indikation, kann 

der Laser mittlerweile auch in einer Art Schlüssellochtechnologie bei der 

minimalinvasiven laserassistierten VATS schonend eingesetzt werden. 

Die innovative Lasertechnologie ermöglicht eine deutliche Verbesserung 

durch den Operationsverlauf für Operateur und Patient. Interdisziplinär 

kann der Ceralas-Laser auch eizient bei der Koagulation und Vapo-

risation endobronchialer Tumoren und Stenosen der Atemwege unter 

Verwendung gasgekühlter Spezialsonden eingesetzt werden und stellt 

somit eine sinnvolle Erweiterung des Spektrums der interventionellen 

Bronchologie dar. ❘ ❙ ❚
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Lungenteilresektion: Der tumoröse Teil der 

Lunge wird mit Hilfe des chirurgischen 

Handstücks blutungsarm entfernt.


